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das erste Halbjahr 2009 war insgesamt von einem 
durchwachsenen wirtschaftlichen Verlauf geprägt.
Wurden im ersten Quartal noch deutliche Verwer-
fungen und massive Umsatzeinbrüche bei der pro-
duzierenden Industrie und dem Finanz- und Dienst-
leistungssektor weltweit ausgemacht, so hat sich 
dieser Trend im zweiten Quartal zumindest nicht 
fortgesetzt. Realwirtschaftlich befinden sich die 
meisten Wirtschaftsregionen der Welt weiterhin 
auf niedrigem Niveau und auch in Deutschland und 
der Schweiz ist zu erwarten, dass die Krise sich bei-
spielsweise im Einzelhandel und am Arbeitsmarkt 

erst noch voll zeigen wird. In Teilbereichen deuten 
die vorlaufenden Wirtschaftsindikatoren allerdings 
auf Licht am Ende des Tunnels. Die eingeführten 
Maßnahmen scheinen erste Blüten zu tragen und 
den rapiden Wachstumsschwund zu verringern. Die 
sogenannten BRIC-Staaten hatten sowohl im ersten 
Quartal als auch vor allem im zweiten Quartal posi-
tive Wachstumsraten; Europa und die USA schwäch-
ten ihren Abwärtstrend ab und stabilisieren sich auf 
niedrigem Niveau mit Aufwärtstendenz. 

Doch was heisst dies nun für das Geschäft der Moun-
tain Super Angel AG? Die Zahl der Gründungen war 
im vergangenen Jahr in Deutschland so niedrig wie 
nie zuvor in den vergangenen 20 Jahren. Lediglich 
15.300 Unternehmer machten sich 2008 mit einem 
neuen Geschäft in der Softwareentwicklung, der 
Telekommunikation oder der Hardwareberatung 
selbständig – elf Prozent weniger als 2007. Dabei 
zeichnen sich die Auswirkungen der Finanzkrise noch 
nicht einmal ab. Auch dieses Jahr ist mit einem wei-
teren Rückgang der Start-Up-Aktivitäten zu rech-
nen. Es wird für Jungunternehmer - aber auch für 
Wachstumsunternehmen allgemein - schwieriger, 
Banken und Wagnisfinanzierer für sich zu gewinnen. 
Für uns bedeutet dies, dass sich weiter interessante 
Einstiegschancen zu attraktiven Konditionen bieten. 
Natürlich heisst dies aber auch, dass die Phase der 
Exits erst zu einem späteren Zeitpunkt zu erwarten 
ist. Darüber hinaus müssen wir die Entwicklung der 
eigenen Portfoliounternehmen, wie bereits in unse-
rem Geschäftsbericht 2008 beschrieben, genau be-
obachten und unterstützend eingreifen. 

Deutlich positives Ergebnis im 1. Halbjahr 2009

In den ersten sechs Monaten erzielten wir nach IFRS 
auf Basis des nicht testierten Konzernabschlusses 
einen deutlich positiven Jahresüberschuss in Höhe 
von EUR 3,1 Mio. und konnten damit den NAV auf 
EUR 0,69 je Aktie steigern. Dies bedeutet einen  
Anstieg um 8% gegenüber dem 31. Dezember 2008. 
Durch die sehr erfreuliche Geschäftsentwicklung 
sowie eine Sachkapitalerhöhung am Jahresanfang 
von 2.067.500 Aktien im Rahmen der mehrheitli-
chen Übernahme der Impera Total Return AG stei-
gerte sich das Eigenkapital der Gesellschaft von 
EUR 28,0 Mio. per 31. Dezember 2008 auf EUR 31,7 
Mio. zur Jahreshälfte 2009 (+13%), exklusive der 
Minderheitsanteile der Impera Total Return AG. 
Die Eigenkapitalquote beträgt nunmehr 97% (31. 
Dezember 2008: 98%) und drückt die sehr gesun-
de Finanzierungsstruktur der Gesellschaft aus.

Vorwort
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Sehr geehrte Aktionäre und Partner  
der Mountain Super Angel AG,
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Vorwort
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Entwicklungen im Beteiligungsportfolio
der Mountain Super Angel AG

Im ersten Halbjahr 2009 tätigten wir Neu- und 
Folgefi nanzierungen im Volumen von EUR 2,8 Mio. 
Wenngleich wir eine zurückhaltende Investitions-
politik verfolgen, so erhöhten sich unsere Finanzan-
lagen um EUR 4,9 Mio. auf EUR 23,8 Mio., exklusive 
Anteile Dritter.

Den grössten (positiven) Effekt auf den NAV je 
Aktie hatte die Konsolidierung der Impera Total 
Return AG. Hier stehen einem Investitionsbetrag 
von EUR 3,4 Mio. ein NAV per 30. Juni 2009 von 
EUR 5,4 Mio. zu Buche.

Portfolioauszug

Unternehmen
Investment 

(in Mio. €) 
NAV 

per 31.12.2008 
NAV 

per 30.06.2009
Anteil am 

Unternehmen
% am Total 

NAV* 

1,1 1,8 2,1 8% 9%

0,4 0,3 0,8 8% 3%

0,5 0,7 0,7 22% 3%

1,0 1,2 1,5 7% 6%

1,1 1,1 1,0 10% 4%

Sonstige 5,7 5,4 7,1 30%

Total nicht gelistet 9,8 10,5 13,2 55%

1,3 2,8 2,0 7% 9%

3,4 1,8 5,4 52% 23%

1,2 1,1 1,5 4% 6%

1,0 0,8 0,7 16% 3%

1,0 0,7 0,7 6% 3%

Sonstige 0,8 0,2 0,3 1%

Total gelistet 8,7 7,4 10,6 45%

* Betrachtung des Beteiligungsportfolios der Mountain Super Angel AG
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Vorwort
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Daniel S. Wenzel
Executive Director

Ingo Drexler
Executive Director

Auszeichnungen

Das Investmentkonzept der Gesellschaft wurde 
im Mai 2009 zweifach prominent ausgezeichnet. 
Dr. Cornelius Boersch, Mitgründer der Mountain 
Super Angel AG, wurde von der European Trade 
Association for Business Angels and Early Stage In-
vestors (EBAN) zum “European Business Angel of 
the Year 2009” gekürt. Darüber hinaus erhielt die 
Shopping-Community buyVIP, eines unserer Port-
foliounternehmen, vom EBAN die Auszeichnung 
“Bester Internationaler Versandhandel”. 

Aktienkursentwicklung und Ausblick

Konnte sich die Mountain Super Angel AG im ver-
gangenen Jahr in der relativen Aktienkursentwick-
lung noch besser als SDAX oder der Vergleichsindex 
börsennotierter Beteiligungsgesellschaften (LPX) 
schlagen, so weisen wir zum Stichtag mit einem Ab-
schlag von 49% zu unserem Net Asset Value (NAV) 
eine vergleichsweise schlechtere Performance aus. 
Börsennotierte Beteiligungsgesellschaften werden 
aktuell mit einem durchschnittlichen Discount von 
ca. 35% zum Kurs gehandelt. Unser Ziel ist es, neben 
der Steigerung des NAV, der für uns die operative 
Kennziffer ist, einen marktgerechten Preis für unse-
re Aktie zu erzielen.

Wir sind mit Blick auf die sich bietenden Chancen 
zuversichtlich für die Zukunft. Flexibles Handeln und 
individuelle Formen der Finanzierung haben Kon-
junktur. Dies wollen wir für Mountain Super Angel 
und ihre Eigentümer positiv nutzen. Wir freuen uns, 
Sie als Aktionäre und Partner mit an Bord zu haben.

St. Gallen, August 2009
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Konzern-Bilanz 

8

Aktiva      

30.06.2009 31.12.2008
 

Anhang
EUR

(ungeprüft)
EUR

(geprüft)
Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 5.1 2.773.570 2.187.372
Forderungen und Vermögenswerte 5.2 5.659.329 7.384.452

Forderungen gegenüber nahe stehenden Unternehmen  1.702.952 4.496.259
Sonstige kurzfristige Forderungen und sonstige Vermögenswerte  1.537.395 1.074.222
Darlehen 2.418.982 1.813.971

Finanzanlagen 5.3 28.584.181 18.864.574
Sachanlagen und immaterielle Vermögenswerte 24.183 -
Aktive latente Steuern 553.657 -
Transitorische Aktiven 18.162 3.333
  
Summe Aktiva  37.613.082 28.439.731

Passiva

     

30.06.2009 31.12.2008
  Anhang EUR

(ungeprüft)
EUR

(geprüft)
Verbindlichkeiten aus Lieferungen 
und Leistungen und sonstige Verbindlichkeiten 33.520

 
347.638

Verbindlichkeiten gegenüber nahe stehenden Unternehmen 6.712 3.323
Abgrenzungen 309.622 83.782
Passive latente Steuern  598.948 40.202

Eigenkapital, gesamt 5.4 36.664.280 27.964.786
Aktienkapital 27.904.929 26.578.835
Eigene Aktien im Bestand zu Anschaffungskosten -683.636 -
Kapitalreserve 657.163 617.336
Gewinnreserve 3.971.145 768.616

davon den Minderheitsanteilen zustehender Gewinn 163.981 -
Minderheitsanteile 4.814.679 -

Summe Passiva  37.613.082 28.439.731

per 30. Juni 2009 (IFRS - ungeprüft)
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  01.01.2009 - 
30.06.2009

01.01.2008 - 
30.06.2008

 Anhang EUR EUR
Finanzerträge (ohne Zinserträge) 4.693.168 1.765.981
Finanzaufwendungen (ohne Zinsaufwendungen) -2.970.773 -1.002.032

Finanzergebnis (ohne Zinsen) 5.5 1.722.395 763.949
Administrationsaufwand -588.571 -353.407
Börsenkosten -18.748 -11.758
Sonstige betriebliche Erträge 5.6 2.135.251 951
Sonstige betriebliche Aufwendungen -313.308 -32.680

Betriebsergebnis (EBIT)  2.937.018 367.055

Zinserträge 175.591 74.314
Zinsaufwendungen -28.482 -10.719

Zinsergebnis  147.109 63.595

Ergebnis vor Ertragssteuern (EBT)  3.084.127 430.650

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 16.044 -27.545
  
Ergebnis nach Steuern  3.100.171 403.105

 davon Anteil der Minderheitsgesellschafter  163.993 -
Ergebnis je Aktie
unverwässert  0,07 0,01
verwässert  0,07 0,01
Durchschnittlich im Umlauf befindliche Aktien  
(unverwässert), Anzahl

 45.513.398 41.200.000

Durchschnittlich im Umlauf befindliche Aktien  
(verwässert), Anzahl

 45.513.398 41.200.000

Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung 

01.01.2009 - 30.06.2009 (IFRS - ungeprüft)

9 
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  01.01.2009 - 
30.06.2009

01.01.2008 - 
30.06.2008

  Anhang  EUR EUR
In der Gewinn- und Verlustrechnung  
berücksichtigter Gewinn/Verlust, nach Steuern  3.100.171 403.105

Erfolgsneutrale Aufwendungen aus Transaktionen mit eigenen Anteilen  5.4 -985 -
Nicht in der Gewinn- und Verlustrechnung  
berücksichtigte Gewinne/Verluste, nach Steuern  -985 -

Gesamtergebnis  3.099.186 403.105
Zurechenbar:  
Den Aktionären der Mountain Super Angel AG  2.935.205 403.105
Den Minderheitsanteilen 163.981 -

 Konzern-Gesamtergebnisrechnung 

Kapitalflussrechnung

per 30. Juni 2009 (IFRS - ungeprüft)

per 30. Juni 2009 (IFRS - ungeprüft)

 01.01.2009 - 
30.06.2009

01.01.2008 - 
30.06.2008

 Anhang EUR EUR
Ergebnis nach Steuern 3.100.171 403.105
Wertsteigerungen (-) / Wertreduzierungen (+) von Finanzanlagen -2.954.692 -810.392
Zunahme (-) / Abnahme (+) latenter Steuerforderungen -39.535 -105.040
Zunahme (+) / Abnahme (-) latenter Steuerverbindlichkeiten 22.891 132.584
+/- Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen / Erträge -352.039 100.978
Brutto-Cashflow  -223.204 -278.765
Zunahme (-) / Abnahme (+) übriger Aktiva (saldiert) 2.796.679 1.228.683
Zunahme (+) / Abnahme (-) übriger Passiva (saldiert) -250.661 -1.236.418
Veränderung des Nettoumlaufvermögens  2.546.018 -7.735
Total Mittelfluss aus betrieblicher Geschäftstätigkeit  2.322.814 -286.498
 Einzahlungen aus Abgängen von Finanzanlagen  1.952.279 2.773.377
Auszahlungen für Investitionen in Finanzanlagen  -3.688.895 -9.179.005
Total Mittelfluss aus Investitionstätigkeit  -1.736.615 -6.405.628
Total Mittelfluss aus Finanzierungstätigkeit  0 3.240.120
  
Total Mittelzufluss (+) / Mittelabfluss (-)  586.198 -3.452.006
  
Anfangsbestand Fonds flüssige Mittel  2.187.372 7.580.521
Schlussbestand Fonds flüssige Mittel  2.773.570 4.128.515
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Veränderung des Eigenkapitals 

Aktien
kapital

Kapital
reserve

Gewinn
reserve

Eigene 
Anteile

Den Aktio-
nären der 
Mountain 

Super 
Angel AG 

zustehendes 
Eigenkapital

Minderheits-
anteile

Summe 
Eigenkapital

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

Stand per 
01.01.2008 23.338.715 577.854 -5.737 - 23.910.831 - 23.910.831

Ergebnis der Periode - - 403.105 - 403.105 - 403.105

Ausgabe von ge-
zeichnetem Kapital - - - - - - -

Aktienbasierte  
Vergütungen - 53.407 - 53.407 - 53.407

Stand per 
30.06.2008 23.338.715 631.261 397.368 - 24.367.344 - 24.367.344

Stand per 
01.01.2009 26.578.835 617.336 768.616 - 27.964.786 - 27.964.786

Ergebnis der Periode - -985 3.100.171 - 2.935.205 163.981 3.099.186

Effekte aus Unter-
nehmenserwerb - - 102.358 -683.636 -581.278 - -581.278

Ausgabe von ge-
zeichnetem Kapital 1.326.095 - - - 1.326.095 - 1.326.095

Aktienbasierte  
Vergütungen - 40.812 - - 40.812 - 40.812

Minderheitsanteile - - - - - 4.814.679 4.814.679

Stand per 
30.06.2009 27.904.929 657.163 3.971.145 -683.636 31.685.620 4.978.660 36.664.280

per 30. Juni 2009 (IFRS - ungeprüft)
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Anhang zum Halbjahresbericht

2.	 Grundlagen des Halbjahresberichts

Der vorliegende ungeprüfte Halbjahresabschluss 
per 30.06.2009 wurde in Übereinstimmung mit 
IAS 34 (Zwischenberichterstattung) und den Vor-
schriften des Kotierungsreglements der BX Berne 
eXchange, erstellt. Der Abschluss steht im Einklang 
mit den International Financial Reporting Stan-
dards (IFRS), wie sie vom International Accounting 
Standards Board (IASB) veröffentlicht wurden.

Die Bewertung von Vermögenswerten und Schul-
den erfolgt grundsätzlich unter der Anwendung 
des Anschaffungskostenprinzips. Hiervon aus-
genommen sind Finanzinstrumente, die zu Han-
delszwecken eingestuft worden sind oder als 
„erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert zu 
bewerten“ kategorisiert wurden. Darüber hinaus 
besteht auch für derivative Finanzinstrumente 
und zur Veräußerung verfügbare finanzielle Ver-
mögenswerte eine Ausnahme von dem grundsätz-
lich anzuwendenden Anschaffungskostenprinzip. 
Die Buchwerte der in der Bilanz erfassten Vermö-
genswerte und Schulden, die Grundgeschäfte im 
Rahmen von Absicherungen des beizulegenden 
Zeitwerts darstellen und ansonsten zu Anschaf-
fungskosten zu bilanzieren sind, werden aufgrund 
von Änderungen der beizulegenden Zeitwerte, die 
den abgesicherten Risiken zugerechnet werden, 
angepasst. 

Die Gewinn- und Verlustrechnung ist nach dem 
Gesamtkostenverfahren gegliedert. Der Bilanz-
ausweis erfolgt absteigend nach der Liquidität. 
Sowohl die Berichtswährung als auch die funktio-
nale Währung ist Euro (EUR). Angaben im Anhang 
erfolgen in Euro (EUR).

1	 Gesellschaft und Geschäftstätigkeit

Statutarischer Zweck der Gesellschaft ist die di-
rekte und indirekte Beteiligung an Unternehmen 
im Technologiesektor zwecks deren Förderung, 
Unterstützung und Finanzierung, sowie die Veräu-
ßerung solcher Beteiligungen. Die Haupttätigkeit 
der Gesellschaft umfasst die Identifikation, den Er-
werb, die Betreuung und Weiterentwicklung und 
schließlich die Veräußerung geeigneter Beteiligun-
gen. Die Gesellschaft erwirbt dabei Beteiligungen 
an privat gehaltenen wie auch an börsenkotierten 
Unternehmen in technologiegetriebenen Märkten 
mit hohem Wachstums- bzw. Wertsteigerungspo-
tential, sowie Unternehmen in Sondersituationen, 
wie bspw. solche mit kurzfristigen Liquiditätseng-
pässen, mit bevorstehendem Börsengang oder im 
Hinblick auf einen kurz- bis mittelfristigen Verkauf 
des Unternehmens. Dabei wird bei der Auswahl 
der Zielunternehmen ein großes Augenmerk auf 
das Gründer- bzw. Managementteam und die 
Unternehmensvision gelegt. Die Gesellschaft be-
schränkt sich dabei nicht auf das bloße Halten und 
Verwalten von Beteiligungen. Vielmehr werden 
die Portfoliounternehmen konsequent unterstützt 
und weiterentwickelt, damit diese ihr Potential 
bestmöglich ausschöpfen können, um dadurch 
deren Unternehmenswert und damit den Wert 
des Portfolios der Gesellschaft zu steigern. Den 
angestrebten bzw. erworbenen Beteiligungen ist 
deshalb gemeinsam, dass die Möglichkeit besteht, 
durch operative und strategische Verbesserungen 
in den Zielunternehmen Ertragssteigerungspoten-
ziale zu erkennen und zu realisieren.

Der Sitz der  Mountain Super Angel AG – die unter 
der Handelsregisternummer  CH-320.3.060.934-3 
eingetragen ist – befindet sich in der Dufourstras-
se 121, 9001 St. Gallen, Schweiz.
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Anhang zum Halbjahresbericht

3.	 Änderungen der Bilanzierungs- 
und Bewertungsmethoden

Die Bewertung der Vermögenswerte und Schulden 
erfolgt im Halbjahresabschluss grundsätzlich auf Ba-
sis der gleichen Standards, welche auch dem Jahres-
abschluss 2008 zugrunde lagen. Folgende Standards 
und Interpretationen wurden neu veröffentlicht oder 
überarbeitet und traten per 1.1.2009 in Kraft:

IAS 1 
Darstellung des Abschlusses - überarbeitet (gültig 
für Berichtsjahre beginnend am oder nach dem 01. 
Januar 2009)

IAS 23
Aktivierung von Fremdkapitalkosten (gültig für Be-
richtsjahre beginnend am oder nach dem 01. Janu-
ar 2009)

IAS 32 und IAS 1
Änderungen - Kündbare Instrumente und Ver-
pflichtungen, die bei Liquidation entstehen (gültig 
für Berichtsjahre beginnend am oder nach dem 01. 
Januar 2009)

IFRS 1 und IAS 27
Änderungen - Anschaffungskosten eines Tochter-
unternehmens im separaten Abschluss eines Mut-
terunternehmens (Berichtsjahre beginnend am 
oder nach dem 01. Januar 2009)

IFRS 2
Änderung – Ausübungsbedingungen und Annul-
lierungen (gültig für Berichtsjahre beginnend am 
oder nach dem 01. Januar 2009)

IFRS 7
Änderung - Verbesserte Angaben zu Finanzinstru-
menten  (Berichtsjahre beginnend am oder nach 
dem 01. Januar 2009)

Wesentliche Schätzungen und Annahmen

Im Halbjahresabschluss wurden in einigen Fällen 
Schätzungen vorgenommen und Annahmen getrof-
fen, die Auswirkungen auf die Höhe und den Ausweis 
von bilanziellen Vermögenswerten, Schulden, Erträ-
gen, Aufwendungen sowie Eventualverbindlichkei-
ten haben. Die tatsächlichen Werte können von die-
sen Schätzungen abweichen. Änderungen werden 
zum Zeitpunkt einer besseren Kenntnis erfolgswirk-
sam berücksichtigt.

Die Bewertung von nicht-börsenkotierten Unterneh-
men (Beteiligungen) ist in der Regel mit Schätzunsi-
cherheiten verbunden, so dass die ermittelten Werte 
einem Bewertungsrisiko unterliegen. Trotz sorgfälti-
ger Prüfung im Vorfeld eines Investments sowie akti-
ver und kompetenter Begleitung durch die Mountain 
Super Angel AG während des Bestehens eines Betei-
ligungsverhältnisses sind Fehlentscheidungen nicht 
auszuschließen. Risiken hinsichtlich der Bewertung 
von Beteiligungen resultieren unter anderem aus der 
Möglichkeit des Ausscheidens von Leistungsträgern 
aus den Unternehmen mit denen ein Beteiligungs-
verhältnis besteht.

Darüber hinaus ist die Entwicklung des Wertes der 
Beteiligungen abhängig von der gesamtwirtschaft-
lichen Situation. Aufgrund des Bestehens von Betei-
ligungen an jungen sowie technologieorientierten 
Unternehmen existieren zudem Risiken, die aus Fehl-
schlägen bei der Entwicklung innovativer Produkt-
ideen sowie der Fehleinschätzung zukünftiger Nach-
fragepräferenzen resultieren. Die Mountain Super 
Angel AG bewertet die Beteiligungen unter Einbe-
zug der genannten Risikoparameter im Rahmen des 
Anteilserwerbs sehr sorgfältig. Hohe Risiken haben 
einen Bewertungsabschlag zur Folge. Trotz des ge-
wissenhaften Vorgehens im Rahmen der Bewertung, 
können die bilanzierten Werte erheblich von einem 
künftig realisierbaren Wert abweichen. Ebenso ist ein 
Totalverlust nicht gänzlich auszuschließen.



14

Die folgenden neuen oder überarbeiteten Richtlinien 
(IFRS) oder Interpretationen (IFRIC) werden für die 
Berichtsjahre beginnend am oder nach dem 01. Juli 
2009 wirksam:

IAS 27
Konzern- und separate Einzelabschlüsse nach IFRS 
– überarbeitet (gültig für Berichtsjahre beginnend 
am oder nach dem 01. Juli 2009)

IAS 39
Änderung – Risikopositionen, die für Hedge Accoun-
ting qualifizieren (gültig für Berichtsjahre beginnend 
am oder nach dem 01. Juli 2009)

IFRS 3 
Unternehmenszusammenschlüsse – überarbeitet 
(gültig für Unternehmenszusammenschlüsse am 
oder nach dem 01. Juli 2009)

IFRIC 17
Sachdividenden an Eigentümer (Berichtsjahre begin-
nend am oder nach dem 01. Juli 2009)

IFRIC 18
Übertragung eines Vermögenswerts durch einen 
Kunden (Berichtsjahre beginnend am oder nach 
dem 01. Juli 2009)

Die Geschäftsleitung der Mountain Super Angel 
AG hat die Auswirkungen der Veränderungen die-
ser Richtlinien und Interpretationen beurteilt und 
kommt zum Schluss, dass keine wesentlichen Effekte 
auf das Ergebnis und die finanzielle Lage entstehen.

IFRS 8
Operative Segmente (gültig für Berichtsjahre begin-
nend am oder nach dem 01. Januar 2009)

Improvements to IFRSs
Improvements to IFRSs (gültig für Berichtsjahre 
beginnend am oder nach dem 01. Januar 2009)

IFRIC 13
Kundentreueprogramme (Berichtsjahre beginnend 
am oder nach dem 01. Juli 2008)

IFRIC 15
Vereinbarung über die Errichtung von Immobilien 
(Berichtsjahre beginnend am oder nach dem 01. 
Januar 2009)

IFRIC 16
Absicherung einer Nettoinvestition in einen auslän-
dischen Geschäftsbetrieb (Berichtsjahre beginnend 
am oder nach dem 01. Oktober 2008)

Anhang zum Halbjahresbericht
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Anhang zum Halbjahresbericht

Die Kategorisierung hängt vom Zweck des Erwerbs 
und  der Art des Finanzinstrumentes ab. Die Gesell-
schaft legt die Kategorisierung ihrer finanziellen 
Vermögenswerte und Verbindlichkeiten mit dem 
erstmaligen Ansatz fest. Gehaltene Beteiligungen 
werden aufgrund der Geschäftstätigkeit der Gesell-
schaft in der Regel erfolgswirksam zum beizulegen-
den Zeitwert bewertet und erstmalig zum Handels-
tag erfasst. Die beizulegenden Zeitwerte werden von 
der Geschäftsleitung ermittelt, aber vom Verwal-
tungsrat überprüft und beschlossen.

Die finanziellen Vermögenswerte der Gesellschaft 
umfassen neben börsenkotierten und nicht-börsen-
kotierten Beteiligungen, Zahlungsmittel und kurz-
fristige Einlagen, Forderungen aus Lieferungen und 
Leistungen, Forderungen aus ausgereichten Darle-
hen, Derivate, strukturierte Finanzinstrumente und 
sonstige Forderungen.

Erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert 
bewertete finanzielle Vermögenswerte

Die Mountain Super Angel AG verfügt sowohl über 
kotierte Beteiligungen (Wertschriften) als auch über 
nicht-kotierte Beteiligungen an Gesellschaften. Die 
Gesellschaft verfügt bei einem Unternehmen (Impe-
ra Total Return AG) über ein Beherrschungsverhält-
nis. Die Ergebnisse dieses Unternehmens wurden im 
Halbjahresabschluss konsolidiert. 

Für die weiteren Beteiligungen und Wertschriften 
kann eine Beherrschung gemäß IAS 27.4 i. V. m. 
IAS 27.13 ausgeschlossen werden. Der Mountain 
Super Angel AG ist es folglich nicht möglich, die 
Finanz- und Geschäftspolitik dieser Unternehmen 
zu bestimmen, für welche eine Beteiligung oder 
Wertschrift erworben wurde. Beteiligungen und 
Wertschriften, die zu einem  maßgeblichen Einfluss 
gemäß IAS 28.2 i. V. m. IAS 28.6 f. führen, werden 
entsprechend der Ausnahmeregelung für Wagnis-

4.	 Bewertungsgrundsätze  
für Finanzinstrumente

Finanzielle Vermögenswerte und Verbindlichkeiten 
werden gemäß IAS 39 in folgende Kategorien unterteilt:

UU Bis zur Endfälligkeit gehaltene finanzielle  
Vermögenswerte (financial assets  
held-to-maturity)

UU Zur Veräußerung verfügbare finanzielle Vermö-
genswerte (financial assets available for sale)

UU Zum beizulegenden Zeitwert bewertete  
finanzielle Vermögenswerte (financial assets  
at fair value through profit or loss)

•	 Zum Handel gehaltene finanzielle Vermögens-
werte (financial assets held for trading)

•	 Als erfolgswirksam zum beizulegenden  
Zeitwert bewertet eingestufte finanzielle 
Vermögenswerte (financial assets designated 
by the entity as at fair value through  
profit or loss)

UU Kredite und Forderungen  
(loans and receivables)

UU Zum beizulegenden Zeitwert bewertete  
finanzielle Verbindlichkeiten (financial liabilities 
at fair value through profit or loss)

•	 Zum Handel gehaltene finanzielle Verbindlich-
keiten (financial liabilities held for trading)

•	 Als erfolgswirksam zum beizulegenden  
Zeitwert bewertet eingestufte finanzielle  
Verbindlichkeiten (financial liabilities desig-
nated by the entity as at fair value through 
profit or loss)

•	 Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten (other 
liabilities at amortized cost)
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Nicht-kotierte Beteiligungen

Für Beteiligungen – d.h. Anteile an nicht-börsen-
kotierten Unternehmen – wird der beizulegende 
Zeitwert anhand von Bewertungsmethoden, die 
von Marktteilnehmern der Private Equity Branche 
(insbesondere den Mitgliedern der EVCA) allgemein 
angewendet werden, ermittelt. Allgemein anerkann-
te Verfahren sind unter anderem der Rückgriff auf 
Kapital-/Finanzierungsrunden, wesentliche Teilver-
käufe Dritter innerhalb der Berichtsperiode sowie 
Multiplikatorverfahren. Neu erworbene Investments 
werden bei Zugang grundsätzlich solange zu An-
schaffungskosten bewertet bis ein beizulegender 
Zeitwert verlässlich ermittelt werden kann. Sollten 
jedoch Hinweise auf eine Wertminderung bekannt 
werden, erfolgt eine Anpassung des beizulegenden 
Zeitwertes. Die den Bewertungsverfahren zugrunde 
liegenden Bewertungsparameter werden im Zeitab-
lauf konsistent angewendet und basieren auf verfüg-
baren Unternehmens- und Marktdaten. Ein Wechsel 
der Bewertungsmethode wird lediglich dann durch-
geführt, wenn hierdurch eine Verbesserung der Qua-
lität des beizulegenden Zeitwertes ermöglicht wird.

Ausgenommen von der Bewertung zum beizulegen-
den Zeitwert sind Anteile an Beteiligungen, deren 
beizulegender Zeitwert nicht verlässlich ermittelt 
werden kann. Diese Beteiligungen werden mit ihren 
Anschaffungskosten bewertet.

kapital-Organisationen (IAS 28.1a) den Vorschriften 
des IAS 39 folgend bilanziert. Als Folge werden die 
bestehenden Beteiligungen erfolgswirksam zum 
beizulegenden Zeitwert bilanziert.

Kotierte Beteiligungen

Anteile an Wertschriften, für die ein aktiver und li-
quider Markt besteht, werden mit ihrem Börsenkurs 
zum Bewertungsstichtag oder dem Börsenkurs am 
letzten Handelstag vor diesem Datum bewertet. 
Sollte in Ausnahmefällen kein aktiver Markt vorlie-
gen, wird auf Bewertungsverfahren zurückgegriffen 
und vom Verwaltungsrat festgelegte Abschläge für 
die beschränkte Handelbarkeit berücksichtigt.
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5.	 Erläuterungen zum Halbjahresbericht

5.1 Zahlungsmittel und  
Zahlungsmitteläquivalente

30.06.2009 31.12.2008
 EUR EUR
Depotgelder 2.533.925 1.847.123
Festgeldanlagen - 164.742
Kasse 239.645 175.507
Gesamt 2.773.570 2.187.372

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 
umfassen ausschließlich Barmittel und Guthaben 
bei Kreditinstituten. Sie haben jeweils zum Zeit-
punkt der Anschaffung bzw. Anlage eine Restlauf-
zeit von weniger als drei Monaten.

5.2 Forderungen und Vermögenswerte 

30.06.2009 31.12.2008

 EUR EUR

Forderungen gegenüber nahe stehenden Unternehmen 1.702.952 4.496.259

Sonstige kurzfristige Forderungen und Vermögenswerte 1.537.395 1.074.222 

Darlehen 2.418.982 1.813.971

Gesamt 5.659.329 7.384.452

Eine Übersicht zu nahe stehenden Unternehmen und 
Personen findet sich unter dem Gliederungspunkt 7.

Anhang zum Halbjahresbericht
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 Anzahl 
Anteile 
31.12.08

Anzahl 
Anteile 

30.06.09

Beizulegen-
der Zeitwert 

in EUR 
30.06.09

Beizulegen-
der Zeitwert 

in EUR 
31.12.08

Bewer-
tungsme-

thode

B.G.I. Ecotech AG 125.800 125.800 1.470.602 1.094.460 1)
Bio-Gate AG 141.498 180.238 679.497 690.312 1)
Bluehill ID AG 2.032.456 1.954.363 2.012.994 2.826.576 1)
Cleantech Invest AG 1.704.000 1.680.000 655.200 840.000 1)
Greater China Precision Comp. Ltd. 144.000 144.000 109.440 56.160 1)
HumanOptics AG 14.000 95.309 190.618 22.400 1)
Impera Total Return AG Beteiligungsportfolio* 1.187.414 2.505.285 9.272.329* 1.800.297 8)
TFG Capital AG - 31.032 40.652 - 1)
Total Kotierte Beteiligungen   14.431.332 7.330.205
AZEGO Components AG 14.400 14.400 142.574 185.000 3)
AZEGO UK Ltd. 7.500 7.500 22.500 22.500 2)
AZEGO USA Inc. 40 40 105.000 105.000 2)
Bab.la GmbH 4.900 4.900 4.900 4.900 2)
Business Angel Portfolio 1 1 136.771 180.000 3)
BuyVIP S.L. 286 286 453.501 453.501 6)
Carbon Equity AG (Inhaberaktien) - 37.750 244.056 - 2)
Carbon Equity AG (Namenaktien) - 10.000 6.414 - 2)
Corporate Finance Partners GmbH & Co. KGaA 10 10 510.000 510.000 2)
Ecolutions GmbH & Co. KGaA 300.000 300.000 1.350.000 1.350.000 4)
Exasol AG 412.713 672.673 1.482.008 1.155.594 6)
Games and More Entertainment GmbH 3.250 3.356 238.816 83.750 4)
Go Eco Cleantech AG 10.000 10.000 6.410 6.759 3)
LOCR GmbH 6.850 6.850 300.030 300.030 2)
Motionet AG 6.583 6.583 311.062 315.984 4)
Netzathleten.Net GmbH 3.950 6.222 290.090 94.350 4)
Public Solution GmbH 4.050 5.430 464.865 437.846 4)
Secusmart GmbH 6.050 6.050 490.541 490.534 4)
Sinosol AG 477.966 557.966 2.092.373 1.792.373 4)
SkyDSL Technologies GmbH 16.700 16.700 668.000 668.000 4)
Sportme GmbH 5.900 5.900 50.000 82.960 3)
Taishan Invest AG 1.500.000 1.900.000 1.266.667 602.404 4)
BSW AG (Tellsell Consulting GmbH) 10.000 10.000 1.000.000 1.115.242 3)
Tiburon Partners AG 7.700 7.700 308.000 231.000 4)

5.3 Finanzanlagen

Die Entwicklung der Finanzanlagen und Darlehen im ersten Halbjahr 2009 gestaltet sich wie folgt:

* Der hier angegebene Betrag ist auf die Vollkonsolidierung der Impera Total Return AG 
zurückzuführen. Der Mountain Super Angel AG sind hiervon 52,19% zuzurechnen.
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Trupoli AG 35.384 35.384 0 0 3)
Visumotion GmbH 30.400 30.646 99.500 98.800 4)
Yasni GmbH 4.000 4.950 806.846 280.000 4)
Total Nicht-kotierte Beteiligungen   12.850.924 10.566.527
Darlehen an Unternehmen  
mit Beteiligungsverhältnis 544.099 494.099 7)

Darlehen an Unternehmen  
ohne Beteiligungsverhältnis 1.874.883 1.319.872 7)

Total Darlehen   2.418.982 1.813.971
BSW AG (Tellsell Consulting GmbH) 10.000 10.000 31.306 194.408 9)
Public Solution 3.000 3.000 38.144 71.883 9)
Yasni GmbH 6.000 6.000 972.727 414.694 9)
Yasni GmbH 2.500 2.500 259.748 60.507 9)
Total Optionen 1.301.925 741.492
Wandeldarlehen - 226.351
Total Strukturierte Produkte - 226.351
Total Finanzanlagen 31.003.163 20.678.546

1) Bewertung basierend auf dem letzten Börsenschlusskurs vor dem Bilanzstichtag.
2) Bewertung zu Anschaffungskosten.
3) Bewertung zu Anschaffungskosten abzgl. Wertberichtigung.
4) Bewertung basierend auf letzter Finanzierungsrunde/Kapitalerhöhung.
5) Bewertung basierend auf Markttransaktionen, validiert durch Anwendung eines DCF-Verfahrens.
6) Bewertung basierend auf Drittvergleich.
7) Bewertung basierend auf erwartetem Rückzahlungsbetrag.
8) Bewertung zum NAV (exklusiv eigene Aktien). 
9) Bewertung basierend auf der Anwendung von Optionspreismodellen.

Veränderung der  
Finanzanlagen und Darlehen

Kotierte  
Beteiligungen

Nicht- 
kotierte  

Beteiligungen Darlehen Optionen

Strukturierte 
Finanz

instrumente Total EUR
Bestand per 01.01.2009 7.330.205 10.566.527 1.813.971 741.492 226.321 20.678.546
Zugänge (zu Einstandspreisen) 9.649.033 1.209.341 605.011 - - 11.463.385
Abgänge (zu Verkaufspreisen) -2.701.594 - - - -226.321 -2.927.915
Realisierte Gewinne 161.346 - - - - -
Realisierte Verluste -54.683 - - - - -
Nicht realisierte Gewinne 1.512.180 1.568.851 - 757.275 - 3.838.306
Nicht realisierte Verluste -1.465.155 -493.795 - -196.842 - -2.155.792
Finanzanlagen per 30.06.2009 14.431.332 12.850.924 2.418.982 1.301.925 - 31.003.163
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Genehmigte und bedingte Kapitalerhöhung

Der Verwaltungsrat kann innerhalb von zwei Jahren 
(ab 27. März 2009 gerechnet) das Aktienkapital der 
Gesellschaft in einem oder mehreren Schritten um 
maximal CHF 22.933.750 erhöhen durch Ausgabe von 
maximal 22.933.750 vollständig zu liberierenden Inha-
beraktien mit einem Nennwert von je CHF 1,-.

Das Aktienkapital der Gesellschaft wird durch die 
Ausgabe von maximal 22.933.750 vollständig zu libe-
rierenden Inhaberaktien mit einem Nominalwert von 
je CHF 1,- um maximal CHF 22.933.750 erhöht durch 
Ausübung von Wandel- und /oder Optionsrechten, 
die in Verbindung mit Anleihens - oder ähnlichen 
Obligationen der Gesellschaft eingeräumt werden. 
Zum Bezug der neuen Inhaberaktien sind die jewei-
ligen Inhaber von Wandel- und/oder Optionsrechten 
berechtigt. 

5.4 Eigenkapital

Aktienkapital

Das Aktienkapital der Mountain Super Angel AG hat 
sich im ersten Halbjahr 2009 wie folgt entwickelt:

Aktien Aktienkapital in CHF Aktienkapital in EUR
Stand per 01.01.2009 43.800.000 43.800.000 26.578.835
Veränderungen 2.067.500 2.067.500 1.326.094
Stand per 30.06.2009 45.867.500 45.867.500 27.904.929

Kapitalerhöhung

Die Gesellschaft übernimmt bei der Kapitalerhöhung 
vom 24.01.2009 gemäss Vertrag vom 20./21.01.2009 
1.033.750 kotierte auf den Inhaber lautende Stückak-
tien zu EUR 1,- der Impera Total Return AG, Frankfurt 
am Main, wofür 2.067.500 Inhaberaktien zu CHF 1,- 
ausgegeben wurden.
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5.6 Sonstige betriebliche Erträge

Die sonstigen betrieblichen Erträge von EUR 2.135.251 
resultieren in voller Höhe aus dem Unternehmenser-
werb der Impera Total Return AG, Frankfurt am Main 
(Vorjahr EUR 951).

6. Eventualverbindlichkeiten und –forderungen

Zum 30.06.2009 bestehen Eventualverbindlichkei-
ten in Höhe von EUR 54.396. Diese resultieren aus 
der Übernahme einer Bürgschaft für einen Dritten. 

5.5 Finanzergebnis (ohne Zinsen)

Finanzerträge (ohne Zinserträge)

Die Finanzerträge bestehen aus Zuschreibungen 
(nicht realisierten Gewinnen exkl. Fremdwährungs-
effekte) auf Finanzanlagen sowie realisierten und 
unrealisierten Fremdwährungsgewinnen in Höhe 
von EUR 4.693.168. In der Vergleichsperiode betru-
gen die Finanzerträge EUR 1.765.981.

Finanzaufwendungen (ohne Zinsaufwendungen)

Die Finanzaufwendungen von EUR 2.970.773 erge-
ben sich insbesondere aus Abschreibungen (nicht 
realisierten Verlusten exkl. Fremdwährungseffekte) 
auf Finanzanlagen sowie Bankspesen, Depotgebüh-
ren und Fremdwährungsverluste. In der Vergleich-
speriode betrugen die Finanzaufwendungen EUR 
1.002.032.

Per 30. Juni 2009 befinden sich noch 1.454.354 eigene 
Aktien im Bestand. Das Management der Mountain 
Super Angel AG ist bestrebt, den Bestand an eigenen 
Aktien sukzessive zu marktüblichen Konditionen zu 
verringern.

Eigene Aktien

Mountain Super Angel AG hält über die zu konsoli-
dierende Tochtergesellschaft Impera Total Return 
AG, Frankfurt am Main, eigene Aktien. Im Rahmen 
des Unternehmenszusammenschlusses im Januar 
2009 wurden 1.465.000 eigenen Aktien erworben. 

Anhang zum Halbjahresbericht

Net Asset Value (innerer Wert) je Aktie

30.06.2009 31.12.2008
 EUR EUR
Net Asset Value 31.685.620 27.964.786
Anzahl ausstehender Aktien 45.867.500 43.800.000
Net Asset Value je Aktie 0,69 0,64
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Entschädigung an die Mountain Capital Manage-
ment AG: Die an die Managementgesellschaft 
entrichteten Entschädigungen gehen aus der Ge-
winn- und Verlustrechnung hervor und betrugen 
im ersten Halbjahr 2009 EUR 0,4 Mio. Die Basis der 
Berechnung der Managementgebühr als auch der 
Performance-Fee blieb gegenüber den Angaben 
im Jahresabschluss per 31. Dezember 2008 gleich.

Die Forderungen gegenüber nahe stehenden Un-
ternehmen reduzierten sich im 1. Halbjahr 2009 
von EUR 4,5 Mio. auf EUR 1,7 Mio.

7. Geschäftsbeziehungen mit nahe  
stehenden Unternehmen und Personen

Die Einkäufe, Verkäufe und Erbringung von Dienst-
leistungen mit nahestehenden Unternehmen und 
Personen erfolgten zu marktüblichen Konditionen. 
Daneben gab es im Geschäftsjahr 2009 keine Ge-
schäftsvorfälle mit weiteren Personen in Schlüs-
selpositionen oder nahen Angehörigen von Perso-
nen in Schlüsselpositionen.

Folgende Geschäftsvorfälle bestehen per 30.06.2009 mit nahestehenden Unternehmen und Personen 
(*Vergleichswerte aus dem Vorjahreszeitraum 1.1.-30.6.2008):

 
Zinserträge 

in EUR*

Administrations-
aufwand (inkl. 

Kapitalerhö-
hungsgebühr)  

in EUR*

Forderungen  
gegen nahe  

stehende Unter-
nehmen in EUR

Schulden  
gegenüber nahe 

stehenden  
Unternehmen  

in EUR

Unternehmen mit beherrschendem Einfluss auf die Mountain Super Angel AG

Mountain  
Partners AG

30.06.2009 52.321 - 1.286.692 -
31.12.2008 20.850 - 4.234.323 -

Unternehmen mit maßgeblichem Einfluss auf die Mountain Super Angel AG

Mountain Capital 
Management AG

30.06.2009 22.284 409.141 416.260 6.712
31.12.2008 - 353.407 261.936 3.323
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8. Verwaltungsrat

Der Verwaltungsrat der Mountain Super Angel AG 
setzt sich per 30.06.2009 wie folgt zusammen:

UU 	 Dr. Patrick Stach

UU 	 Friedrich Gerdtoberens

UU 	 Dr. Ingo Mantzke

UU 	 Thomas Wennmann

UU 	 Stefan Feulner

UU 	 Volker Rofalski

UU 	 Ingo Drexler

UU 	 Daniel S. Wenzel

UU 	 Jörg Arntz

Der Verwaltungsrat der Mountain Super Angel 
AG erhielt für seinen Tätigkeit im ersten Halbjahr 
2009 keine Vergütung.

9. Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Es haben keine das Unternehmen betreffenden Er-
eignisse nach dem Bilanzstichtag stattgefunden, 
welche die Aussagefähigkeit des Halbjahresberich-
tes beeinträchtigen.

Anhang zum Halbjahresbericht


